
NIENDORF Im deutlichen Kon-
trast zu den vergangenen Jah-
ren bestimmten neben Sonnen-
phasen auch kürzere Schauer
sowie stärkere Niederschläge
das Bild dieses Sommers. Da-
mit setzt sich das bislang sehr
regenreiche Jahr fort. Vor allem
die Natur profitiert – auch für
das Niendorfer Gehege und das
Ohmoor ist der regelmäßige
Regen ein Segen.

KATRIN HAINKE

„Für den Wald ist der Nieder-
schlag uneingeschränkt positiv
zu bewerten“, meint Revierförster
Sven Wurster. Habe man 2023 an
der einen oder anderen Stelle im
Niendorfer Gehege noch nach-
geholfen – damit zum Beispiel die
Gewässer für die Amphibien nicht
trockenfallen – sei dies dieses Jahr
nicht nötig gewesen. Aus seiner
Sicht war es daher nicht zu nass.
Im Gegenteil: „Nach drei Jahren
Trockenheit ist die Feuchtigkeit
jetzt immens wichtig für die Na-
tur.“ Man sehe sehr deutlich, wie
gut das Wasser den Pflanzen tue.
Dennoch: Vergessen haben die
Bäume die lange Trockenperiode

noch nicht: „Die Gefahr ist noch
nicht gebannt“, so Wurster, der da-
her hofft, dass es mit dem Regen
genauso weitergeht.

Auch das Ohmoor profitiert
„Das Hochmoor hat keinen eige-
nen Wasserzufluss, sondern speist
sich allein durch Regenwasser“,
erklärt Moorführerin Marion This-
hen-Hendess: „Da die umliegen-
den Gräben ähnlich wie ein nicht
richtig verschlossener Abfluss in
der Badewanne das Ohmoor stän-
dig entwässern, ist es auf perma-
nenten Niederschlag angewiesen.“
Dementsprechend nutzen große
Regenmengen wenig, wenn darauf
lange Trockenperioden folgen. Die

häufigen Niederschlagsintervalle
sind dagegen ideal für das Moor.
Marion Thishen-Hendess nennt
ein konkretes Beispiel: „Während
der regenreichen Wintermonate
sind in den Moorsenken etliche
junge Birken ertrunken. „Für das
Moor ist das gut, denn Bäume neh-
men den lichtliebenden typischen
Hochmoorpflanzen wie Sonnen-
tau und Wollgras das Licht“, meint
die Moorführerin.
So haben sich die im vergangenen
Jahr noch erdigbraunen Torfstiche
im Frühjahr bereits voll ergrünt mit
Torfmoosen gezeigt. Wärme und
Feuchtigkeit haben zudem insge-
samt zu einem erhöhten Pflanzen-
wachstum geführt.
Einen Wermutstropfen gibt es je-
doch: Während der poröse Boden
des Moors ähnlich wie ein Bade-
schwamm auch in kurzer Zeit
sehr viel Wasser aufnehmen kann,
kommen die Entwässerungsgräben
schneller an ihre Grenzen – so
war der am Ohmoor verlaufende
Sachsenstieg bereits mehrfach
überflutet. „Hier fehlt es noch an
einem funktionierenden Wasser-
rückhaltesystem, an demunbedingt
nachgearbeitet werden sollte“, so
Thishen-Hendess.

„Das Wetter darf gerne
genauso bleiben“
Viel Regen ist förderlich für NIENDORFER GEHEGE und Ohmoor

In einem satten Grün zeigt sich das Niendorfer Gehege dieses Jahr, auch die Kollau führt viel Wasser. Fotos: kh

Das Moor nimmt den Regen auf
wie ein Schwamm.

Kunstvortrag über Vincent van Gogh
LOKSTEDT Der niederländi-
sche Maler Vincent van Gogh
(1853–1890) gehört mit Paul
Gauguin und Paul Cezanne zu
den Wegbereitern der Moderne
und hatte starken Einfluss auf
nachfolgende Künstler.
In seinem von seelischen Krisen
und Krankheiten erschütterten
Leben – er setzte ihm mit 37

Jahren ein Ende – schuf er mehr
als 900 Gemälde und 1000 Zeich-
nungen. Zu Lebzeiten soll er nur
wenige Bilder, vielleicht sogar nur
ein einziges verkauft haben.
Heute erzielen seine Werke
Höchstpreise. Diese und viele wei-
tere spannenden Geschichten mit
und über den niederländischen
Künstler erzählt die Kunstinterpre-

tin Veronika Kranich in ihrem Vor-
trag am Mittwoch, 11. September,
im Atrium des NewLivingHome
(Julius-Vosseler-Straße 40).
Beginn ist um 18 Uhr, der Eintritt
kostet 12 Euro. Um eine vorherige
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 278 167 67 (erreichbar von
Montag bis Donnerstag) wird ge-
beten. (cc)
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Wussten Sie, dass gutes
Hören mit einem geringeren
Demenzrisiko verbunden ist?1

Neueste Studien zeigen, dass
bei älteren Erwachsenen eine
Verbesserung des Hörvermö-
gens einen positiven Einfluss
auf die geistige Fitness haben
kann.2, 3

„Viele Menschen unterschät-
zen die Auswirkungen eines
Hörverlusts und halten ihn
für ein reines Problem des
Gehörs“, erklärt Dr. Maren
Stropahl, promovierte Neuro­
wissenschaftlerin und Leitung
der Audiologie bei GEERS.
Doch die Anstrengung, un­
vollständige Informationen
zu verarbeiten, kann das Ge­
hirn ermüden und stressen.4
So fand eine Studie aus Däne­
mark heraus, dass Menschen
mit unbehandeltem Hörver­
lust ein erhöhtes Demenz­
risiko haben.1

Hörgeräte können helfen.
Hörgeräte können bei frühzei­
tiger Anwendung den Hörver­
lust ausgleichen und somit die
geistige Belastung reduzieren.
Sie ermöglichen es dem Ge­
hirn, Klänge und Gespräche
besser zu verarbeiten, was die
geistige Fitness unterstützen
kann.2, 3

Hörvermögen
regelmäßig testen.
In diesem Zusammenhang
möchten wir von GEERS Sie
einladen, Ihr Hörvermögen
testen zu lassen. Der Test ist
kostenlos und unverbindlich,
dauert nur 15 Minuten und er­

fordert keine Überweisung des
Hausarztes. Im Rahmen einer
bundesweiten Aktion zur Vor­
sorge bietet GEERS diesen Test
auch in Hamburg ohne vorhe­
rige Terminvereinbarung an.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um
Ihre geistige Fitness zu unter­
stützen!
Weitere Informationen
erhalten Sie online auf
geers.de/hamburg
oder telefonisch über unsere
gebührenfreie Service­Hotline
0800 724 000 222.

Positive Auswirkungen auf das Demenzrisiko untersucht.

Neue Studie: Gutes Hörvermögen
unterstützt die geistige Fitness.

Dr.Maren Stropahl, promovierte
Neurowissenschaftlerin und
Leitung der Audiologie bei GEERS
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